
Christoph Kolumbus war ein  aus Italien. Man nennt ihn den Entdecker

Amerikas, obwohl er nicht der erste  in Amerika war. Viermal fuhr er mit

seinen Schiffen von Europa nach  und wieder zurück.

Kolumbus wurde ungefähr 1451 in Genua geboren, einer Hafenstadt in .

In seiner Muttersprache lautet sein Name Cristoforo . Wie er ausgesehen

hat, weiß man nicht: Die Bilder, die wir heute haben, wurden erst nach seinem

 im Jahre 1506 gemalt.

Seine erste  fand 1492 und 1493 statt. Kolumbus und seine

 fuhren am 3. August 1492 von Spanien los. Er selbst fuhr auf dem

größten seiner drei , der Santa Maria. Auf den Kanarischen Inseln

machten sie Pause und fuhren am 6.  weiter.

Erst am 12. Oktober sahen sie wieder Land. Dort, auf einer Insel, trafen sie auch auf

, von denen sie freundlich empfangen wurden. Kolumbus freute sich vor

allem, dass sie  aus Gold trugen. Er überlegte sich auch schon, wie viele

Soldaten man bräuchte, um die  zu beherrschen.

Kolumbus und seine Leute besuchten noch andere Inseln. Vor einer davon stieß die

 gegen Land, und sie musste aufgegeben werden. Kolumbus ließ einige

seiner Männer zurück, die eine  gründeten. Andererseits nahm er einige

der Einwohner gefangen und fuhr mit ihnen zurück nach . Am 15. März

1493 kam er dort an, nachdem er vorher noch eine Woche in  war.

Bald wurde in ganz Europa bekannt, was er entdeckt hatte. Viele andere reisten ebenfalls nach

. Einige Jahrzehnte später herrschten europäische Länder über einen

großen Teil von . Kaum eine andere Entdeckung hat die Welt so sehr

verändert.
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